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Plakate
Am 3üreh*r Zcltweg giht *s n*u *.lie Nslakafgai*i'ie Arti-

fiche. Die i;rhakrerin, &eatrica Mr,rller, ;eigt und verknuft

c.iivers* üriginalwerbeplaknte eler letxten 'lSS Jahre.

ll /l it der Gründuns der Gale-

lVlri. hat die ZürJher werbe-
fachfrau Beatrice Müller ihre
private Sammlung von mehre-
ren tausend.. Original-Werbe-
plakate der Offentlichkeit zu-

Artifiche stellt noch bis

Ende Dezember 2000 Plakate

aus der Art-d6co-Epoche aus.

Die Galerie ist jeweils

donnerstags 18-20 Uhr offen

oder nach Absprache.

Artifiche AG, Beatrice Müller,

Zeltweg 10, 8034 Zürich

Telefon 01 2523637
oder 079 433 59 69.

gänglich gemacht. Dabei han-
delt es sich um Plakate be-

kannter Maler und Grafiker
wie Leonetto Cappiello, Plinio
Codognaro, Otto Baumberger,
Herbert Leupin und Ralph

Schraivogel. Beatrice Müller
vermietet die seltenen Plakate
aus dem In- und Ausland auch

ftir Anlässe und rahmt sie

auf individuellen Wunsch.
Artifiche ist auch eine Web-
Galerie mit einer Daten-
bank - r.vr.w.artifiche.ch oder
rwr.w.swissposter.com - damit
die Objekte auch per Mausklick
erworben werden können. I nf
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